
ktuell zählen wir knapp 7 Milliarden Menschen auf der

Erde. Laut Prognosen sollen es bis 2050 mehr als 9 Milliar-

den Menschen, bis 2100 sogar mehr als 11 Milliarden

sein. Schon heute nutzen wir die verfügbare Fläche nicht effizient,

sodass nicht a usreichend Na h ru ng für a lle angebaut werden ka nn.

- Würde man die Ackerfläche der Erde durch die aktuelle

! aevölkerung teilen, wäre eine Fläche von 2.OOO m2, auf der man

§ etwa 200 Autos parken kann, von Nöten, um eine Person zu

? ernähren. Das Projekt 2.000 m2 der Zukunftsstiftung Landwirt-

! schaft hat genau diesen Feldversuch durchgeführt und sensibi-

! lisiert mit ihren Weltackern für vorherrschende Missstände in

der Landwirtschaft. So müssen heute z.B. mehr als das Doppelte
an Kilokalorien (ca. 4.600 Kcal) auf dem Feld geerntet werden,

um eine Person mit 2.000 Kilokalorien proTag zu versorgen. Der

Crund dafür: Viele Lebensmittel werden vorab aussortiert und/
oder weggeworfen.

Wenn wir gute Lebensmittel nicht tonnenweise auf den

Müll werfen würden oder aber 34Prozent der Fläche für den An-

bau von Futtermittel nutzen würden, könnten wir dem Ziel der

Ernährungssicherheit wesentlich näherkommen. Denn wie das

Experiment von der Zukunftsstiftung Landwirtschaft beweist'

03.201.6 N-KompassMagazin

Kommentar von Marie-[ucie Linde


